
SESAM = ZUSAMMENARBEIT

Der Pilot für das innovative Community-Projekt SESAM startete 2019 gemeinsam mit zwei öffentlichen
Volksschulen im 17. und 20. Wiener Gemeindebezirk. Mittlerweile haben bereits 28 Volksschulen und
neun Kindergärten in Wien und Niederösterreich an unserem Elternbildungsprogramm teilgenommen.

SESAM zeigt auch nach dem ersten Schuljahr sichtbar Wirkung: Dank der aufgebauten Strukturen bleiben
die Schulen mit ihren Bildungspartner:innen aus der Nachbarschaft und den Eltern in persönlichem
Kontakt. Die Kinder werden dadurch weiter über den Unterricht hinaus unterstützt.

Angebotsformate

Elternworkshops zu unterschiedlichen Themen, wie z.B.
 Übergang Kindergarten- Schule
 Kinder stärken
 Umgang mit Medien
 Familiengesundheit
 offene SESAM-Cafés zur Involvierung der -Eltern und Förderung des Austauschs
 Vernetzung mit dem Sozialraum

Gemeinsam mit den Eltern besuchen wir Angebote in der Nachbarschaft der Schulen, 
wie Bibliotheken, Jugendzentren oder Sportvereine

 Fortbildungen für Lehrer:innen und Pädagog:innen zum Thema Elternzusammenarbeit.
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Elternbildungsprogramm SESAM:
„Schule, Eltern und Sozialraum Arbeiten Miteinander“
Was ist SESAM?
SESAM wurde 2019 mit dem Ziel gegründet, die Chancengleichheit von Kindern aus
sozioökonomisch benachteiligten Familien in Österreich zu verbessern. Mit Community-orientierten
Konzepten und Tools begleiten wir Volksschulen und Kindergärten in Wien und Niederösterreich im
Bereich Community- und Elternarbeit sowie Zusammenarbeit von allen relevanten Playern im
Bildungs-Grätzl, die es für einen gelingenden Bildungsweg für Kinder braucht. Besonders beliebt sind
unsere Elternworkshops, an denen bis zu 90 Personen teilnehmen.

Warum braucht es SESAM? 
Studien und Elternprogramme belegen, dass Elternbildung den Lernerfolg von Kindern nachhaltig
positiv beeinflusst und fördert. Hier setzt SESAM an und arbeitet nicht nur mit Eltern, sondern
begleitet auch Schulen und Lehrer:innen im Rahmen der Qualitätssicherung.

Was macht SESAM besonders?
Alle unsre Veranstaltungen werden mehrsprachig angeboten, so dass wir eine große
Bandbreite von Eltern erreichen.
SESAM mobilisiert Ressourcen durch die Intensivierung der Zusammenarbeit von Schule und
Eltern. Darüber hinaus werden Bildungs- und Freizeitangebote aus dem Umfeld der
jeweiligen Schule in SESAM Angeboten bekannt gemacht und in die direkte Zusammenarbeit
eingebunden. Über den positiven Hebel der Bildungsarbeit mit Eltern wird ein wichtiger
Grundstein für den erfolgreichen Bildungsweg von Kindern und Chancengerechtigkeit
gelegt. Lehrer:innen und Direktor:innen werden gestärkt und alle Partner:innen durch
Kooperation im Sozialraum entlastet.



„Wir träumen von einer Bildungspartnerschaft, die alle Eltern 
einbezieht, von Community Schools, die Bildungsbrücken durch 
Beziehungen bauen und gemeinsam alle Hebel in Bewegung setzen, 
um Kinder auf ihrem Lebensweg zu unterstützen und schwierige 
Bedingungen auszugleichen.“

Dr.in Heike Summerer, Projektleitung SESAM

KONTAKT:

Dr.in Heike Summerer
Projektleiterin Diakonie Bildung
Tel.: 0664 88 68 22 62
E-Mail: Heike.summerer@diakonie.at
www.bildung.diakonie.at

www.diakonie.at/unsere-angebote-und-
einrichtungen/projekt-sesam

ZUR ORGANISATION:

Das Projekt SESAM wird von der Diakonie Bildung getragen. Die Diakonie
Bildung ist eine gemeinnützige Organisation und betreibt evangelische
Kindergärten, Horte und Schulen in Wien und Mödling sowie
Bildungsprojekte. In unseren Bildungsprojekten setzen wir uns nachhaltig und
vernetzt für mehr Bildungs- und Chancengleichheit im Elementar- und
Schulbereich ein.
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Praktikum

Es besteht die Möglichkeit als Praktikant:in bei SESAM 
mitzuarbeiten. Bei Interesse melden Sie sich bitte bei uns.

http://www.diakonie.at/unsere-angebote-und-einrichtungen/projekt-sesam
http://www.diakonie.at/unsere-angebote-und-einrichtungen/projekt-sesam
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